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25 Jahre nach dem Ableben der  Lokal -
zeitung "Säntis" weht wieder ein fri-
scher \lind durch den Teufner "Blät-
terwald-r Heute erscheint die eßte
Ausgabe des neuen Gemeindeblattes
ron Teufen. Das Magä7in \\ird monar-
l ich (Ausnahmen:  Doppelnummern
Dezernber/Januar und Juli/August)
gralis an alle Haushalrungen der
Gemeinde \ef le i l t .  Die Dor fze i tung -

ein träfer \ame 5oll durch die Lese-
rinnen und Leser gegeben uerden -

möchte ein Forum sein 1ür die rer-
schiedenen politischen, kulturellen
und gesellschaftlichen Strömungen in
unserer Gemeinde.

Ziel dri Bla es isl eine \ertiefl.
Abdeckung der  In formal ionsbedürf
nisse in der G€meinde Teufen. Die neue
Dorfzeitung will frei gewählte Themen
aufgreifen, die von breitem lokalem
lnleresse sind. Damit 5ollen Diskus-
5ionen angeregt und ein gewis5es Ver-
bundenheirsgefühl zwischen den ver-
schiedenen Bevölkerungsgruplen er-
reicht werden. Alle Teufnerinnen und
Teufher - politische Behörden, Schule,
Musikschule, Kirche, Vereine, soziale
und kulturelle Institutionen, Jugend
und Senioren sottie Gewerbe und
Wirtschaft - finden in diesem neuen
Mediüm ein Sprachrohr.

Die Idee für ein gemeindeeigenes
lnformationsorgan ist nicht neu. Vor
e inem halben Jahr  nahm ein ehrgeiz i -
ges Projekt erstmals konkrete Formen
an,  a ls  s ich d ie Kommiss ion [ür
kulturelle Belange" des Gemeinderates
in lensiv  mi l  der  Lancierung e iner
neuen Dorfueitung auseinandergesetzl
hxt. Eine Arbeitsgruppe legte dem
Cemeinderat ein Konzept so$ie ein
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entsprechendes Budget v0r. Nach v0r-
liegenden Zahlen sind die Initianten
während des ersten Efscheinungs-
Janfes aut otc unlerstutzung oer
Gemeinde angewiesen. Längertlistig
u i rd  d ie f inanzie l le  Unabhängigkei t
angestrebt; entsprechende Einnahmen
sollen durch Inserate gedecLt r.rerden.

Der Gemeinderat Teu[en unterstützt
und fördert ein gemeindeinternes
Informationsblatt. Er hat einem enr
sprechenden Gesuch der Arbeitsgruppe
zugestimmt und einen l\achtragskredit
von J0 000 franken gesprochen. Uber
die weitere Zukunft der Dorfzeitung
befindet die Budgetverhandlung der
Teufner Kirchhöri im März i996. Es
ist vorgesehen, im Budget 1996 einen
Betrag von 42'000 Franken im Sinne
einer Defizitgarantie aufzunehmen.

Die neunköpfige Redaktionskom-
mission freut sich. dcr geschätzten
Leserschaft heule die erste \ummer
Der neuen Teufner DorDeitung. prr-

sentieren zu dürfen. Reportagen und
\achrichten aus der . [,l ittelländ(r
l \ , le t ropole $ol len e inen Einbl ick in
das vielfältige Dorfleben vermitteln.
Die ganze Bevölkerung. Vereine.
Schule und Kirchc sowie Gewerbe und
Wirtschaft in Teufen sind eingeladen.
ihre Informationshedürfnilse in di.
kommenden Ausgaben einfliessen zu
las5en. Einc erste \,litgestaltungsmög-
lichkeil bielel sich bei der Suche nach
einem aussag(kräfligen. originellen
Namen. Den kreativsten Teufnerinnen
und Teufnern winken attraktive Preis€
im grossen Namen-Wettbewerb in
dieser Ausgabe (uergleiche Seite 5).
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